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Manoel Machineks Jubel kannte nach seinem Premieren-Touchdown gegen die Hurricanes keine Grenzen. In dieser Szene freut

sich Max Unflath (hinten links ist der Comets-Spieler Dieter Morgenstern zu sehen) mit dem 25-Jährigen.  Foto: Matthias BeckerManoel Machinek

Wide Receiver Stefan Hafels, der
mit einem Bruch des Radiusköpf-
chens im Ellbogen für den Rest der
Saison ausfällt. Caler: „Es ist ein
Zeichen für den Teamgeist, wenn
Andere im Vordergrund stehen. Wir
geben den Spielern immer mit, dass
sie an ihre Chance glauben sollen.
Jetzt kam Manoels Moment. Seine
Arbeit hat sich bezahlt gemacht.“

Machinek selbst hat weitaus am-
bitioniertere Ziele. „Ich will Natio-
nalspieler werden“, sagt er. Dafür
möchte er mit den Kometen hoch
hinaus. „Wir haben gegen die Hur-
ricanes das erste Mal befreit aufge-
spielt. Und wir haben gesehen, was
möglich ist“, sagt das Muskelpaket:
„Der Glaube an uns war nie weg.
Nur ist er jetzt stärker geworden.“

I Bilder unter www.all-in.de/bilder

Bar, wo Machinek sein Maschinen-
bau-Studium als Barkeeper mitfi-
nanziert. „Als Neuling versuche ich
mich zurückzuhalten. Auch abseits
des Platzes“, sagt er: „Ich möchte
mir durch Leistung den Respekt in
der Gruppe verdienen.“ Spätestens
mit der Leistung gegen Saarbrücken
hat er dieses Soll erfüllt.

Weshalb er für die Comets so
wichtig ist, erklärt sein Coach: „Ma-
noel ist ein Muster an Teamplayer“,
sagt Caler: „Was immer die Coaches
von ihm verlangen: Er ist zu allem
bereit. Er ist einer der wenigen, die
wirklich unverzichtbar sind.“ Zu-
dem belegt Machineks Sternstunde:
Das Team funktioniert – wenn Star-
spieler eine Schwächephase haben,
springen andere in die Bresche. So
kompensierten die Comets gegen
die Hurricanes auch den Ausfall von

he der Comets die kurzen Zuspiele
der gegnerischen Offense und das
Laufspiel über außen. Nun gelang
ihm der Durchbruch.

„Mit Leistung den Respekt
in der Gruppe verdienen“

Den neuen Rummel um ihn konnte
der Matchwinner auch tags darauf
„kaum fassen“. „Es war ein biss-
chen viel auf einmal. Die Begeiste-
rung meiner Familie, der Jungs und
von all den Zuschauern. Das bin ich
nicht gewohnt“, gestand Machinek:
„Ich stehe ohnehin nie gerne im
Vordergrund. Wenn es dann so weit
ist, erschlägt es einen richtig.“ Und
doch drehte sich am Sonntag alles
um den 25-Jährigen. Sowohl beim
Teamessen nach dem Spiel im „Ti-
mes“ als auch bei der anschließen-
den Feier in der Kemptener Trio

VON RONALD MAIOR

Kempten Sein Meisterstück hatte
Manoel Machinek soeben voll-
bracht: Mit einem Touchdown und
drei Interceptions (Ballgewinnen)
führte der Defense-Spieler die
Footballer der Allgäu Comets zum
31:14 über die Saarland Hurricanes
in der 1. Bundesliga (wir berichte-
ten). Und doch hatte der 25-Jährige
auch nach dem Abpfiff nicht Feier-
abend. Mit ausgestreckten Armen
sprintete Machinek dreimal durch
das Spieler-Spalier, während diese
mit La Ola den vierten Saisonsieg
bejubelten und dem neuen Helden
der Kometen huldigten.

Im Spiel glänzte Machinek schon
nach fünf Minuten, als er einen Ball
der Gäste abfing und anschließend
seinen furiosen 50-Yard-Lauf mit
dem ersten Touchdown seiner
sechsjährigen Karriere abschloss.

„Das Erste, wo-
ran man denkt,
ist: Lass das Ei
bloß nicht fallen“,
erinnert er sich:
„Dann habe ich
das offene Feld
vor mir gesehen
und bin so schnell
gerannt, wie noch
nie in meinem

Leben.“ Zwei weitere Interceptions
krönten die Gala-Vorstellung, für
die Machinek Lob von allen Seiten
erntete. „Mich freut es für den Jun-
gen ungemein“, sagte Jugendleiter
Franz Nieberle: „Er arbeitet im
Training so hart wie kein Zweiter.“
In die gleiche Kerbe schlug Coach
Brian Caler: „Es war ein Bomben-
spiel von ihm. Wir sind stolz darauf,
dass er sich im vergangenen Jahr für
die Comets entschieden hat und sei-
nen Weg in Kempten gehen will.“

Fünf Jahre lang spielte Machinek
bereits in Königsbrunn Football,
ehe es ihn 2013 nach Kempten zog.
Über Ex-Spieler Robb Ortiz kam
der Kontakt zu Caler zustande.
Machinek absolvierte eine Einheit
und war sofort Feuer und Flamme.
Als „Outside Linebacker“ stört er
seither in der zweiten Defense-Rei-

Matchwinner Machinek
American Football Mit einem Touchdown und drei Ballgewinnen gegen Saarbrücken avanciert
Manoel Machinek zum neuen Helden der Allgäu Comets. Der 25-Jährige hat ein großes Ziel

TSV Kottern II – 1. FC Sonthofen II
(Dienstag, 18.15 Uhr) Aufgrund ei-
ner Veranstaltung und des damit zu-
sammenhängenden Spielermangels
der Gäste wurde das Spiel des TSV
Kottern II (9. Platz/8 Punkte) gegen
den 1. FC Sonthofen II (11./7) auf
den heutigen Dienstag verlegt.

Die Gäste sind enttäuschend in
die Saison gestartet, wurde das
Team aus dem Oberland doch von
fast allen Trainern als Titelfavorit
gehandelt. Die Gastgeber trifft der
Ausfall des bisher überragenden
Sebastian Schuster, der sich im letz-
ten Spiel schwer verletzt hat (wir
berichteten), hart. Kottern II will
spielerisch und kämpferisch Paroli
bieten. Interessant wird, wem aus
dem Sonthofer Bayernliga-Kader
Spielpraxis gewährt wird. (fbü)

Gäste bisher
enttäuschend

TSV Kottern II
erwartet Sonthofen II

Kegelclub Gnadenlose Kempten Heute, Diens-
tag, 20 Uhr, Rundenwettkampf Delphinos 06
Kempten gegen Gnadenlose Kempten, Kegel- und
Bowlingcenter, Kempten.

Sportnotizblock

Fußball-Kreisliga

Sport in Kürze

FUSSBALL

U19 des FC Kempten
testet gegen Iller-Ach
Nur wenige Tage vor dem Beginn
der neuen Saison in der Bezirks-
oberliga bestreiten die U19-Fußbal-
ler des FC Kempten am morgigen
Mittwoch eine Testpartie gegen die
JFG Iller-Ach. Anpfiff im heimi-
schen Illerstadion ist um 18.30 Uhr.
Die Kreisligisten aus Iller-Ach un-
terlagen jüngst dem VfB Durach
(0:3), bezwangen aber Babenhau-
sens Nachwuchs mit 3:2. Für die
Kemptener geht es um die letzte
Standortbestimmung vor dem Start
in die Bezirksoberliga Schwaben
bei der U19 des 1. FC Sonthofen am
kommenden Sonntag. (az)

Kempten Yannik Omlor vom 1. SC
Kempten hat mit der deutschen
U19-Nationalmannschaft an der
Squash-Weltmeisterschaft für
Teams in Windhoek/Namibia teil-
genommen. Gemeinsam mit Lucas
Wirths (SC Bonn), Niklas Becher
(SC Deisenhofen) und Sean Redmen
(Bremen) trat der 17-Jährige in der
namibischen Hauptstadt an sechs
Tagen gegen die Mannschaften aus
Israel, Pakistan, Namibia, Schwe-
den, Südafrika und Zimbabwe an.
Am Ende reichte es für die deut-
schen Junioren nur für Platz 19 von
23 teilnehmenden Teams. Den Titel
gewann der Nachwuchs aus Ägyp-
ten.

Der Verein sei allein ob der Teil-
nahme Omlors bei der WM äußerst
zufrieden und stolz auf sein Mit-
glied, wie Dietmar Jürschik, der
Vorsitzende des
1. SC Kempten,
betont. Umso
mehr bedauert er
es, dass seine
Mannschaft in der
2. Bundesliga in
Zukunft auf das
große Nach-
wuchstalent ver-
zichten muss.
Denn Omlor wird im September zur
SI Stuttgart wechseln. Dort startete
er als Kind seine Karriere vor dem
Umzug und dem damit verbunde-
nen Wechsel nach Kempten. Für
ihn als Spieler sei das natürlich eine
tolle Chance, sagt Jürschik. Denn in
Kempten gebe es fast niemanden
mehr, der gegen Omlor gewinnt,
geschweige denn ihn noch adäquat
trainieren könnte.

Nach dem Schulabschluss
als Sportsoldat zur Bundeswehr

Da seien die sportlichen Vorausset-
zungen in Stuttgart doch andere.
Auf lange Sicht will der 17-Jährige
Squash-Profi werden und strebt
nach dem Schulabschluss an, als
Sportsoldat zur Bundeswehr zu ge-
hen. (jb)

WM-Teilnahme
 in Namibia
Höhepunkt für
Yannick Omlor

Yannick Omlor

Squash

Ramona &
Lukas mit Anna

Ein Viertel Jahrhundert seit ihr beisammen,

Zeit, um Momente zu sammeln.

Gute Tage, schlechte Zeiten:

Liebe heißt, all´ das gemeinsam beschreiten.

Wir gratulierten euch aus ganzem Herzen

und wünschen euch viel Glück auf

dem zukünftigen weiteren Lebensstück!

Echt, stark, gut – unsere Bauern-Kochsalami
Eine erstklassige Halbdauerwurst, die, solange sie nicht aufgeschnit-
ten ist, also am Stück, auch bei Normaltemperatur gut haltbar ist,
obschon sie frisch am besten schmeckt! Es sind nur magere, ent-
sehnte Schinken- und Schweinebauchstücke drin, weshalb sie we-
sentlich magerer ist als erlaubt (13% statt 40% Fett!). Rustikal grob
gewolft mit geschrotetem schwarzem Pfeffer, heiß geräuchert und
gegart. – Eine Wurst wie unsere Allgäuer Heimat: echt, stark, gut.
Diese Woche ab heute 100 g 1,97 €

www.kleiber-metzgerei.de

Michael Kleiber GmbH, Metzgerei
Schlößlepassage Kempten, Telefon (0831) 29527

Reisemarkt

Hin-/Rückreise im Fernreisebus • 7 x ÜN inkl. HP + Mittagssnack • Tischweine,Wasser,Tee
& Kaffee zum Abendessen • Mineralwasser aus hauseigener Zapfstelle • Nutzung von Hal-
lenbad, Sauna, Fitnessraum (außerhalb der Therapiezeiten) • Leih-Bademantel • Arztpraxis
im Hotel (NEU!) • Kurtaxe (3,40 p.P./Tag) vor Ort zahlbar.
Inklusive eines dieser drei Kurpakete:
• Fango-Kur - 5x Fango, 2x Infrarot
• Salzluft-Kur - 5x Trockensalz-Oase (NEU!), 4x Inhalation, 1x Aromabad
• Vital-Kur - 1x Teilmassage, 2x Fango, 2x Wassergymnastik, 1x Trockensalz-Oase,

BAD KISSINGEN
4-Sterne Parkhotel CUP VITALIS
90%Weiterempfehlung bei HolidayCheck.de
35.000 qmPark, 2.500 qmSpa-&Sport, Hallenbad, 2Saunen, Fitness, Trockensalz-
Oase NEU!, komplett sanierte Zimmer, Lifts, Restaurant, Bar, Sky-TV, Bibliothek

438,-8 Tage inkl. HP p.P.
ab

Ein Herz für Alleinreisende:

KEIN EZ-ZUSCHLAG!

5 Zimmerkategorien buchbar
Reisetermin: 22.11.-29.11.14

Veranstalter seit 1979: CUPTouristic GmbH,Marcusallee 7a, 28359 Bremen

GmbH

Bahnhofstraße 8,
87463 Dietmannsried, Tel.: 0 83 74 / 5 83 00

1x Aromabad, 1x Infrarot, 1x Hydrojet

Amtliche Bekanntmachungen

Terminsbestimmung:
K 52/12 – Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Montag, 31. 10. 2014,
10.15 Uhr, Sitzungssaal 3, Amtsgericht Kaufbeuren, Ganghoferstr. 9 u. 11,
87600 Kaufbeuren öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung

Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichts Kaufbeuiren von Jengen Blatt 685

FlNr. 26/3 Kardinalstr. 23, Gebäude- und Freifläche zu 0,0607 ha

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):

Bebaut mit einem Einfamilienhaus mit integrierter Doppelgarage, bestehend aus
einem 2005 sanierten Altbau mit Teilunterkellerung, Erd- und Dachgeschoss und
einem Anbau mit Garage und Wohnräumen im Obergeschoss von 1999; Wohn-
fläche ca. 133 m2, Nutzfläche Garage ca. 49 m2;

Verkehrswert 193.000,00 €

Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:

VR-Bank Rosenheim Chiemsee eG, Hr. Forstner - Tel. 08031/185231

Weitere Informationen unter www.hanmark.de
Öffentliche Bekanntmachung unter www.zvg-portal.de

Kaufbeuren, den 20. 08. 2014 Amtsgericht Kaufbeuren

Der Anzeigenteil Ihrer Heimatzeitung 
erleichtert die Orientierung 

im vielfältigen Angebot des Marktes.

Anzeigen sind 
mehr als Werbung


